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vObis., gul Studio SaCTae 46ι incumbitis, Oratio habenda Sit,

facile et Sine Hdei périculo demonstrare Confdo“. Die Theſis aßt
alſo der Auktor In die Worte 3) Quo IIEXU Mater Dei UIII Hcclesia
Cobhaereat? Concelus!io: Maria, Dei Genitrix qguAsi Sacramentum
mauS IN Hcelesia cernenda Est.“ Er eſteht 2) daß EL damit eine
„Conclusionem OVQII, gud Mater Dei magis I1•U1ustretur, antiquis Hdei
principiis deducendam“ unternehme. Auf die Kritik des einzelnen, Iim be
ſonderen auf gau viele Gö“WNUAbtile Diſtinktionen und manche un frommen
Hymnen And Obreden 9Eſtatteten Ausdrücke einzugehen, iſt hier nicht die
Abſicht; daher bezeichnen wir nur den Gang der In ünf Ttikeln geteilten
Haupt⸗Theſis, umſo mehr, da hiefür weder eine Ueber  VI. noch elne
Inhaltsangabe ſtatt

indet; * 12 10 das eE eine kontinuierliche Vor
leſung dar. Es ird zuerſt 4, das Fundament mit den Worten
des eiligen Thomas erwieſen Mariam 886 Matrem Dei; ſodann
folgt Nomen Sacramenti Iin universum Mariae attri-
buendum est. 16, I Dei Genitrix II rat ione signi CU. Sa-
cramentis nostris convenit. 28, ff.) 1 Maternitas divina St SCTa:/;
mentum magjus Iu EHeclesia 6 ff.) Gratliam reliquorum
Sacramentorum propriam eminenter eontinet. 109, I. Ater-
nitas divina aliquomo do gratiam Causat. Es verſteht ſich von elbſt,
daß der ame „Sakrament“ auf die Mutter Gottes angewendet nicht
liturgiſch, ondern nur anal 98 werden darf, wie der Auktor

24 ausdrücklich emerI1; deſſen ungeachtet ind viele Einwürfe 6
löſen, die der Verfaſſer NA Vorgang der Summa des heiligen Thomas
zuerſt bei den Artikel aufzä und nach der Beweisführung EIeiner CoOn-

urückzuweiſen ſich bemüht; ſo en ſich bei derClusio Iim einzelnen
Conel 5 bei der III * bei der 6, bei der 11 Einwürfe, die

zurückgewieſen werden. Bei dem erglei der ſieben einzelnen Sakramente
der 157 un Bezug auf Materie, Form, Miniſter und irkſamkei iſt 3zuL

arduissimum etVermeidung von Mißverſtändniſſen, In bezug auf das
divinissimum Sacramentum Hucharistiae“ beſonders auf den Satz ufmerk⸗
ſam 5 machen 91)  „ aAte igitur, Maternitatem divinam 886 signum
majus gratiae nIlVerSada CT cibantis, xhibendo nobis iPSAUm
Cibum spiritualem el nativitat Christi 1N verbo COSEenSu In
frommer Hingebung Maria eſchließt der Verfaſſer ſein erk 158

derswo nicht immer ohne Mißverſtändnis
anwendbaren Orte vina Irgo (S 9
bis 161), daß In emſelben die

und Corredemptrix 144) un
hu werden, darf nicht befremden.
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Aus Deutſchland, Oeſterreich, der Schweiz und Nordamerika kamen

dem Verfaſſer fortwährend zahlreiche Zuſchriften mit dem dringenden
Anſuchen, ein gutes kEl Elrn EeS Liederbuch ſamt Orgelbegleitung für die Dritt⸗
ordensverſammlungen herauszugeben. Wie ede iözeſe ihr offizielles Ge


